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"Ermuntert euch und singt mit Schall 

Gott, unserm höchsten Gut, 

der seine Wunder überall 

und große Dinge tut" 
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Liebe Gemeinde, 
 

ohne Frage: Diesen Jahreswechsel und die ersten Wochen werden wir wohl lange 
nicht vergessen. So viel Aufregung um das Hochwasser, Arbeit, Fragen, Ungewis-
sheit. Auch Erleichterung, dass Eickeloh und Hademstorf im Großen und Ganzen 
doch noch recht glimpflich davongekommen sind – auch wenn es für Einzelne 
schon viele anstrengende Tage und manch schlafarme Nacht bedeutete. Kein 
Wunder, dass man in alten Kirchenliedern immer wieder die Bitte um Bewahrung 
findet – „Wend ab in allen Gnaden so Feu’r- und Wasserschaden, treib Sturm und 
Hagel ab. Bewahr’ des Landes Früchte und mache nicht zunichte, was deine milde 
Hand uns gab“ (EG 423,5). 
 

Wenn man in dem Ganzen nach einem Lichtblick schaut, dann ist es wohl vielerorts 
die Erfahrung einer guten Gemeinschaft. Hilfsbereite Nachbarn, Familienange-
hörige, Freunde, die Stunde um Stunde in den Keller gestiegen sind, gepumpt und 
angepackt haben oder nach getaner Arbeit eine kräftige Suppe und einen guten 
Schluck bereithielten. Gar nicht zu reden von den vielen ehrenamtlichen Feuerwehr-
leuten, für die die Feiertage ja quasi ausgefallen sind. Wie gut, dass es sie alle gibt! 
Um das Füreinander-Dasein, miteinander etwas zu bewegen geht es auch immer 
wieder in der Kirche. Das steht für mich im Mittelpunkt bei allen Themen, Pro-
jekten, Aktionen: Menschen etwas Gutes zu tun, wenn irgend möglich etwas zum 
Besseren zu wenden. Durch Besuche und Gespräche, Anregungen und Ver-
anstaltungen, die einfach Freude bringen. Ich glaube, so tragen wir Gottes Liebe 
weiter und so wird sie für Andere spürbar. 
 

Natürlich braucht es für schöne Räume und gute Begegnungs-
möglichkeiten auch Menschen, die sich kümmern und or-
ganisieren, sich verantwortlich fühlen, die Finanzen im Blick 
behalten, neue Ideen und Altbewährtes gut zusammenbringen. 
Solch ein Leitungsgremium ist der Kirchenvorstand, der jetzt 
neu gewählt wird. Ich denke, es ist ein sehr gutes Zeichen für 
die letzten Jahre, dass bei uns fünf Mitglieder gern weiter-

machen wollen und erneut kandidieren. Eine gute Wahl-
beteiligung wäre da auch ein Zeichen der Wertschätzung der 
bisherigen Arbeit. „Euer Gott geht mit euch. Er hält immer zu 
euch und lässt euch nicht im Stich“ (5. Mose 31,6b)– so steht es 
auf der Internetseite zur KV-Wahl. 
 

Mit diesem großartigen Zuspruch auf in die Zeit, die vor uns 
liegt!                                                                                                                          

            Ihre Sabine Half, Pastorin 



 

 

Friedens-Gottesdienst, 19. November 2023  
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Friedens-Gottesdienst 
 

„Meermusik“, ein Chor aus Hagenburg am Steinhuder Meer war zu Gast bei uns im 
Rahmen von „Kirche in Neuem Licht“ in der Kreuzkirche. Die Heimatkirche des 
Chors ist ebenfalls vom Kirchenbaumeister Conrad Wilhelm Hase erbaut und damit 
sehr identisch zu unserer Kirche in Eickeloh. Dr. Jan Wiborg gab in einem kurzen 
Vortrag Informationen zum Baumeister, sowie der Gemeinsamkeiten aber auch 
Unterschiede der beiden Bauwerke und zu andere Bauten im Wirkungskreis von 
Hase.  

 

Schwerpunkt lag, wie immer in „Kirche in Neuem Licht“ in der Musik: 
Friedenslieder. Moderne 
Stücke von John Len-
non und Marius Müller-
Westernhagen und 
traditionelle Stücke 
wechselten sich kurz-
weilig ab. Ein Instru-
mentalstück und ein 
gemeinsamer Kanon mit 
der Gemeinde vor Ort 
rundeten den musika-
lischen und infor-
mativen Nachmittag ab. 



Freud und Leid 

 

Musik am 3. Advent, 17.12.2023 
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Musik zum 3. Advent 2023 
 

Zuhören, genießen und mitsingen: 
Weihnachtsstimmung in der „verhüllten“ 
Kreuz-Kirche in Eickeloh.  
Traditionell zum 3. Advent stand die Musik aus 
den eigenen Reihen im Mittelpunkt der 
Andacht um 17 Uhr. In der weihnachtlich 
beleuchteten Kirche war der Posaunenchor und 
Organistin Julia Rühmkorf zur musikalischen 
Ausgestaltung der 
Andacht zu Gast.  
 

Als Überraschung 
hatten sich Jutta 
und Brigitte 
Wissenbach auf die 
Empore nach oben 
„geschlichen“ und 
begeisterten mit 
ihren Stimmen mit 
weihnachtlichen 
Musikstücken die 
Gemeinde. 



 

 

Weihnachten 2023 
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Weihnachten 2023 
 

Nicht nur, dass wir das Glück haben, zwei Kirchen zu haben. Wir hatten zu 
Weihnachten auch gleich zwei schöne Krippenspiele. Eines von den Kindern und das 
zweite von den Erwachsenen auf  Platt. Zusätzlich musikalische Begleitung durch den 
Posaunenchor und Gesang von Brigitte und Jutta Wissenbach. Dazu, auch wenn von 
Außen verhüllt, eine im Innern sehr festlich und feierlich geschmückte Kirche.  
Danke an alle Beteiligten, die Schmücker, die Beleuchter und dem Bäumespender. 



Freud und Leid 

 

Weihnachten und Silvester 
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Da der 4. Advent und Heiligabend auf 
einen Tag fielen, hatten wir uns ent-
schlossen, den Adventskranz noch 
hängen zu lassen, der wie schon in den 
vergangenen Jahren von Helga und 
Eckhard Alex aus Hademstorf so schön 
gebunden worden war. 
 

Das Plattdeutsche Krippenspiel war für 
viele ein echtes Highlight. Manche mus-
sten schon ein bisschen üben, um ihre 
Sprachkenntnisse zu aktivieren. Umso 
schöner, dass sich  trotz des strömenden 
Regens und der späten Stunde rund 130 
Menschen auf den Weg zu diesem 
Christnacht-Gottesdienst gemacht haben. 
 

Und am letzten Tag des Jahres beim 
vorläufig letzten Gottesdienst in der 
Kreuzkirche erstrahlte diese noch einmal 
in besonders kräftig farbigen „Neuen 
Licht“. 



 

 

Neujahrsempfang 2024 
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Neujahrsempfang 2024 
 

Zum Neujahrsempfang haben wir mit Traditionen gebrochen: Der Gottesdienst zum 
Auftakt in das Jahr 2024 hat erstmals, aufgrund der Bauarbeiten an der neuen 

Kirche, in der alten Kirche stattgefunden.  
Und dann war das alte Gemäuer von Innen 
farblich und festlich illuminiert. Die einstimmige 
Meinung aller Besucher und Akteure: „So schön. 
Das hat die alte Kirche so noch nicht erlebt.“ 
 

Für die musikalische Unterstützung sorgten 
Aaron Hellmann und Kristian Sand mit Gitarren 
und Gesang. Sowohl die Musik als auch die 
gesprochenen Worte durch Pastorin Half hatten 
zum Inhalt den Aufbruch, das Versuchen und die 
Einsicht.  Musikalisch wechselten sich moderne 
und traditionelle Folksongs ab. 
 

Im Gemeindehaus zum Empfang begrüßte 
Kirchenvorstand Carsten Wiebe die zahlreichen 
Gäste aus der Gemeinde, von den Vereinen und 
aus den Räten Eickeloh und Hademstorf. 



Freud und LeidNeu 

 

Kinderevent 
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Unsere Konfirmanden 2024 
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Nico Stenske, 15 Jahre, 
Eickeloh 
Hobbys: Basketball, 
Schießen 
Wünsche: Gesundheit 
für die Familie,  
Realschulabschluss 

Nils Kuhlmann, 13 Jahre 
Eickeloh 
Hobby: Minecroft spielen 
Wunsch für’s Leben: Ich 
würde gern reich werden. 

Evelyn Ness, 13 Jahre, 
Ahlden 
Hobby: Lesen 
Wunsch: Ein erfülltes 
Leben für meine 
Freunde und Familie. 

 



Freud und LeidNeu 

 

Unsere Konfirmanden 2024 
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Nico Martin, 14 Jahre, 
Hademstorf. 
Hobbys: Thai-Boxen, 
Kubodo, Schießen, 
Essen, Lesen 
Wünsche: gut bezahlter 
Job, 1,0-Schulabschluss 

 

Marvin Schneider, 14 
Jahre, Eickeloh. 
Hobbys: Minecroft mit 
meinem besten Freund 
zocken, Basketball 
Wunsch: einen Bugatti 
Chiron besitzen. 
   

 

Hanno Marten Kannapin, 
13 Jahre, Eickeloh. 
Hobbys: Jugendfeuerwehr, 
Schwimmen, Angeln, 
Darten 
Wunsch: 8. Klasse bestehen 
und Realschulabschluss. 
   

 

Marlene Lütge, 13 Jahre, 
Eickeloh. 
Hobbys: Reiten, Zeichnen 
Wünsche: Gesundheit für 
Familie und Freunde, einen 
guten  Schulabschluss 

Nike Paulina Kruse, 13 Jahre 
Bothmer. Hobbys: Malen/ 
Zeichnen, Musik hören, 
Lesen. Wünsche: eine 
gesunde glückliche Familie 
und gute Freunde, ein gutes 
erfülltes erfolgreiches Leben. 

Emma Sophie Dingel, 13 
Jahre, Eickeloh. Hobbys: 
Jugendfeuerwehr, Schießen. 
Wünsche: Dass meine 
Familie und meine Freunde 
gesund bleiben, einen guten 
Schulabschluss und Beruf. 
 
 



Was macht eigentlich 

 

Was macht eigentlich… 
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Heute im Interview:  
 

Pastorin Katrin Seelenbinder aus dem verbundenen Pfarramt Ahlden/Hodenhagen: 
 

                         …Was wollten Sie als Kind werden? 
 

Ich wollte immer Medizin studieren und Ärztin werden. 
 

…Seit wann sind Sie in der 
Kirchengemeinde aktiv? Und 

wie ist es dazu gekommen?  
 

Seit dem 01. Dezember 2023. Ich 
fand die ausgeschriebene Stelle 
attraktiv und interessant und freue 
mich sehr, dass es mit der 
Bewerbung geklappt hat. 
 

…Was machen Sie, wenn Sie 
nicht als Pastorin im Einsatz 

sind? 
 

Ich genieße die Zeit mit Ehemann 
Hartmut und Hund Tammo. Wir 
sind gerne draußen und erkunden 
bei Spaziergängen die Gegend. 
Abends versuche ich, ein bisschen 
Sport zu machen, wenn keine 
Abendtermine anliegen. 
 

…Wo leben Sie? Seit wann? 
 

Ich lebe im Pfarrhaus in Ahlden seit 
Dezember 2023. 
 

          
… 

 

Wo kommen Sie gebürtig her? 
 

Ich komme aus dem Weserbergland: Aus dem kleinen Ort Kirchohsen in der Gemeinde Emmerthal 
(ca. 10 km von Hameln entfernt). 
 

       …Mit wem arbeiten Sie auf Kirchenebene zusammen, bei uns, regional? 
 

Ich lerne hoffentlich noch viele Menschen und Institutionen kennen. 



 

 

Wir stellen vor: 
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…Was ist (schon jetzt) das Besondere für Sie an unserer Kirche in Eickeloh-
Hademstorf?  

 

Nette, aufgeschlossene Menschen. 
Zwei wunderschöne Kirchen – jede auf ihre Weise ein kleiner Schatz. 
 

… Mit Kirche verbinde ich… 
 

Heimat, ein Gefühl von Getragen-Sein, gemeinsames Tun von vielen verschiedenen Menschen, 

Einbringen von Fähigkeiten und Begabungen, Ruhe, Kraft… 
 

                            …Ich träume von… 
 

…einem Kletterurlaub irgendwo im Süden. 

Ansonsten habe ich eher Wunschträume von Gesundheit für mich und meine Lieben, von Glück, 

Zufriedenheit und Frieden für alle Menschen, von noch vielen schönen Lebensjahren mit Ehemann 

Hartmut und Hund Tammo (wir haben in den vergangenen Jahren ja schon einmal erfahren, wie 

schnell das alles zu Ende sein kann). 
 

        …Ich würde gern mal Kaffee trinken mit… 

  ... Leander Lost (autistischer Kriminalkommissar aus den Kriminalromanen der Reihe „Lost in 

Fuseta“ von Gil Ribeiro) Ein tragisch-komisch-interessanter Charakter 
 

               …Welches Buch haben Sie zuletzt gelesen?  
 

Ich lese gerne (skandinavische) Krimis und historische Romane. Letztes Buch war: „Osteefalle“ von 

Eva Almstädt. 
 

…Welche Hobbies oder Interessen haben Sie? 
 

Mein großer Landseer-Rüde Tammo ist Hobby genug: 

Spazieren gehen, mit ihm die Gegend erkunden, den 

Hund pflegen und nach Spaziergängen durch Wind und 

Wetter hinterher die Wohnung pflegen (Matschpfoten, 

nasses Fell schütteln, ein bisschen sabbern beim Essen 

und Trinken…) 

Ansonsten versuche ich, wieder ein bisschen Sport in den 

Alltag einzubauen. Bei schönem Wetter gehe ich abends 

gerne ein Runde laufen – im Sommer sehr gerne, zum 

Winter hin lässt es meist ziemlich nach. 
 

 
Danke Katrin Seelenbinder  



Freud und Leid 

 

Aus unserem Posaunenchor 
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Ausklang 2023 und 2024 mit neuen Angeboten 
 

Im Advent hoffen wir jedes Mal, dass wir die 
jährlichen Treffen an den Weihnachtsbäumen in 
Hademstorf und Eickeloh mit den sanges-
freudigen Gemeindemitgliedern bei gutem Wetter 
instrumental begleiten können. Das hat auch am 8. 
und 15. Dezember geklappt. In Hademstorf lag 
zwar etwas Schnee und es war recht kalt, doch 
froren die Ventile noch nicht ein. Die Woche 
darauf war es in Eickeloh sogar etwas milder.  

 
Zwischen den beiden Treffen an den Weihnachtsbäumen waren wir beim DRK 
Eickeloh eingeladen, den musikalischen Ausklang zum Mitsingen zu gestalten. Wir 
mussten auch hier auf unsere Posaune verzichten, denn Peter Brandes war am 9. 
Dezember gestorben. Er hatte uns einige Male mit dem Schlagzeug begleitet und so 
bewiesen, dass auch Posaunenchöre Musik machen können, bei denen das 
Schlagzeug ein wesentlicher Bestandteil ist.  
 
Für den musikalischen Gottesdienst am dritten Advent (Foto) war zunächst nicht 
klar, ob der Posaunenchor allein die Musik übernehmen müsste, denn auch der 
Flötenkreis hatte abgesagt. Zum Glück konnte Julia Rühmkorf kommen und auf der 
Orgel Instrumentaltitel spielen und Gemeindelieder begleiten.  
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Aus unserem Posaunenchor 

 

Bei den Einsätzen am Heiligabend und am zweiten Weihnachtsfeiertag konnten wir 
wie in nun vielen Jahren bisher mit Verstärkung rechnen (Foto). Ralf füllte die Lücke 
im Tenor, Lutz verstärkte die Trompeten, Saskia war bei der Christvesper an der 
Tuba und Dörthe am zweiten Feiertag. 
 

 
 

Zum Jahresende erfuhren wir, dass unser langjähriger Bläser Rudi Peppel gestorben 
war. Er war 1954 zum Posaunenchor gekommen und hatte 1997 aus gesund-
heitlichen Gründen aufgehört. Den Wunsch, zu seiner Beerdigung zu spielen, 
erfüllten wir wie schon 2005 für Berthold Rieck, der den Chor viele Jahre geleitet 
hatte. 
 
Für den weiteren Verlauf des neuen Jahres hoffen wir auf freudige Ereignisse. Dazu 
gehört der jährliche Tag der Posaunenchöre, der wieder am Lätare-Sonntag, dem 10. 
März, im Gottesdienst gefeiert wird. Wegen der Renovierung der Kreuzkirche wird 
dieser in der Alten Kirche stattfinden. 
 
Bereits am 1. März ist der Gottesdienst zum diesjährigen Weltgebetstag in der 
Eberhard Schwarz-Halle. Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 2024 
ist vor dem 7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich daraus 
entwickelnden kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. Eine neue Fassung 
wurde inzwischen veröffentlicht. Geblieben sind offenbar alle 8 Musiktitel, die im 
Internet als Musikdateien und Notenblätter zu finden sind. Eventuell ist der 
Posaunenchor dabei. Dann hören Sie uns am 1. März und singen mit.  
 

Erhard Werner 



Freud und Leid 

 

ForuM-Studie und Situation im Kirchenkreis 
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ForuM-Studie der Evangelischen 

Kirchen in Deutschland – 
 

wie ist der Stand im Kirchenkreis 
Walsrode? 

 

Zwar ist uns aus dem Kirchenkreis Walsrode kein Fall von sexualisierter Gewalt 
bekannt – trotzdem wurde nach gründlicher Vorarbeit bereits im November 2023 
bei der Kirchenkreissynode das Schutzkonzept des Kirchenkreises zur Prävention 
sexualisierter Gewalt verabschiedet.  
 

Uns ist klar geworden: Sowohl die Anzahl der Fälle als auch die Bedeutung für die 
einzelnen Betroffenen sind viel gravierender, als wir früher annahmen.  
 

Im Rahmen der ForuM-Studie der EKD wurden bisher 2.225 Fälle, davon 110 Fälle 
mit 140 Betroffenen in der Landeskirche Hannovers ermittelt. Auch die Zahlen des 
BKA, dass im Jahr 2022 deutschlandweit ca. 118.000 Fälle erfasst wurden, zeigen, 
wie weit verbreitet das Problem ist. Zudem ist davon auszugehen, dass die Dunkel-
ziffer deutlich höher liegt. „Wir nehmen es ernst, dass so viele Personen insgesamt 
betroffen sind und dass eine Gewalterfahrung sie ein Leben lang begleitet. Ziel ist, 
dass alles dafür getan wird, dass es nicht wieder vorkommt und dass für Betroffene 
Lösungen gefunden werden, die ihnen weiterhelfen“, so Superintendent Ottomar 
Fricke aus Walsrode. 
  

Im Vorfeld der Erstellung des Schutzkonzeptes im Kirchenkreis Walsrode haben alle 
haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden einen Fragebogen zur Risiko- und Res-
sourcenanalyse zugeschickt bekommen. Ziel dabei war es, zu erfahren, was schon 
installiert ist, was sich bewährt hat, aber auch wo es Lücken gibt, wo Unsicherheiten 
bestehen und Risiken gesehen werden.  
 

Eine Gruppe innerhalb des Kirchenkreises, bestehend aus Mitarbeitenden aus der 
Lebensberatungsstelle, dem Bereich der Kindertagesstätten, der MAV und der 
Leitungsebene hat diese Fragebögen ausgewertet. Unter Beratung der Landeskirche 
wurde dann in mehreren Schritten das Schutzkonzept erarbeitet. Ein wesentlicher 
Teil ist dabei die Prävention. Es geht darum, in den Kirchengemeinden und 
Einrichtungen genau hinzuschauen, zuzuhören, sensibel und achtsam zu sein, 
Handlungssicherheit zu gewinnen und für Betroffene Ansprechpartner zu finden. 
Das Schutzkonzept und eine Auswahl möglicher Ansprechpartner sind auf der 
Homepage der Kirchengemeinden und Einrichtungen aufgeführt.  
 

Wenn Sie von sexueller Gewalt betroffen sind, bitten und ermutigen wir Sie, Kontakt 
zu uns oder einer unabhängigen Beratungsstelle aufzunehmen. Die Beratung erfolgt 
kostenlos und die Mitarbeitenden sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
 



 

 

Adventskalendertausch 2023 / Ständige Termine 
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Nun schon zum zweiten Mal 
konnten wir unseren Advents-
kalendertausch in unserer Kirchen-
gemeinde durchführen. 29 willige 
Tauscher*Innen haben teilgenommen 
und fleißig gebastelt, gestaltet und 
verpackt, so dass wir am 29. November 
die fertigen Kalender verteilen konnten. 
Im Pfarrgarten, bei warmen Apfel-
punsch, Waffeln und Bratwurst, trafen 

sich die Teilnehmer*Innen mit Familie, um sich gemeinsam auf die Adventszeit 
einzustimmen. Begleitet vom Posaunenchor wurden die ersten Weihnachtslieder 
gesungen und der ein oder andere Plausch gehalten. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an den Posaunenchor für die 
schöne Begleitung und an die Konfis, 
die wieder beim Waffeln backen 
unterstützt haben, so dass alle Gäste gut 
versorgt waren. 
Auch für dieses Jahr ist wieder ein 
Kalendertausch geplant. Bereits im 
September beginnen die Planungen - für 
den nächsten Adventskalender. Denn 
nach der Adventszeit ist vor der 
Adventszeit! 

 

 

 

 

Einkaufsfahrten    Jeden Dienstag um 9:30 Uhr 

Ansprechpartner:    Joachim Helms       Telefon (0 51 64) 605 
 

Flötenkreis     Jeden Dienstag um 18:30 Uhr 

Ansprechpartnerin: Imke Brandes        Telefon: (0 51 64) 39 19 986  
 

Frauenkreis     Jeden dritten Mittwoch im Monat: 20.03. / 17.04. / 15.05. 

Ansprechpartnerin:     Pastorin Sabine Half       Telefon: (0 51 61) 7 89 54 93 
 

Krabbelgruppe       Jeden Dienstag von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Katharina Dingel       Telefon: (01 72) 9 24 50 92  
 

Posaunenchor      Jeden Freitag um 19:00 Uhr 

Ansprechpartner: Erhard Werner                   Telefon: (0 50 71) 91 22 10 



Freud und Leid 

 

Ansprechpartner der Gemeinde 
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Ansprechpartner und Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
 

Pfarrbüro im Gemeindehaus:     Di. 17:00 – 18:00 Uhr 
 

Pfarrsekretärin:                                Dajana von Hollen 
- im Gemeindehaus                         (0 51 64) 7 18 
- per E-Mail erreichbar unter:          KG.Eickeloh@evlka.de 
 

Pastorin:                                          Sabine Half, Sabine.Half@evlka.de 
                                                       (0 51 61) 7 89 54 93 
 

Kirchengemeinde Ahlden:              Katrin Seelenbinder,                         
                                                       katrin.seelenbinder@evlka.de (0 51 64) 73 81 806 
  
 

Küsterin:                                         Erika Blanke 
                                                       (0 51 64) 18 37 
 

Kirchlicher Friedhof:                       Kirchenvorsteher Carsten Wiebe,  
                                                        (0 51 64) 3 48 
 
 

 
 

Die TelefonSeelsorge sucht 
Ehrenamtliche für den 
nächsten Ausbildungskurs 
 

Die TelefonSeelsorge Soltau ist 
eine Stelle im Verbund mit 
vielen anderen Stellen, die rund 
um die Uhr ein offenes Ohr am 
Telefon (und im Chat) anbieten für Menschen, die suizidgefährdet sind oder einsam 
oder mit ihren Problemen nicht alleine zurechtkommen, und das kostenlos und 
anonym. Dafür brauchen wir Menschen, die anderen Menschen in ihrer Not helfen 
wollen. Dafür brauchen wir Sie. 
Wir bieten eine fundierte einjährige Ausbildung mit monatlichen ganztägigen Aus-
bildungstreffen in der Gruppe, die möglicherweise auch Ihre Persönlichkeit stärken, 
schulen und verändern. Erst danach werden Sie Ihren Dienst in der Dienststelle der 
Telefonseelsorge aufnehmen.  
Der nächste Ausbildungskurs beginnt nach den Sommerferien im August 2024. Das 
Frühjahr dient der Bewerbungsphase und den Auswahlgesprächen. Können Sie sich 
diese Tätigkeit vorstellen? Haben Sie Fragen? Informieren Sie sich gerne unter 
www.telefonseelsorge-soltau.de. Hier finden Sie auch unser Bewerbungsformular 
zum Herunterladen. Rufen Sie uns auch gerne an unter 05192-7550, damit wir mit-
einander ins Gespräch kommen und Ihre Fragen klären können. Wir freuen uns auf 
Sie!   Meike Drude, Leiterin der TelefonSeelsorge im Kirchenkreis Soltau 
 

mailto:katrin.seelenbinder@evlka.de
http://www.telefonseelsorge-soltau.de/
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Goldene Hochzeiten: 
21.12.2023  Ulrich Bartels und Hildegard Bartels geb. Edel Hademstorf  
 

Trauerfeiern: 
14.09.2023  Brigitte Teliczan, geb. Stoffregen, 69 Jahre  Eickeloh 
14.12.2023  Erna Theek, geb. Hübner, 83 Jahre  Hademstorf 
05.01.2024  Rudi Peppel, 84 Jahre    Eickeloh 
 
 
 

ARCHE Eickeloh-Hademstorf: 
 

Die Arche: der Förderkreis der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Eickeloh-
Hademstorf. Der Bau einer Arche hat einst Noah und seiner Familie das Leben 
gerettet, als eine große Sintflut alles Leben bedrohte. Unsere gemeinsame ARCHE 
soll uns allen helfen, das eigene kirchliche Leben hier vor Ort zu bewahren.  
Ziel unseres Fördervereins ist es, die Eigenständigkeit unserer Kirchengemeinde zu 
erhalten und mit Leben zu bereichern. Kinder- und Jugendarbeit, musikalische 
Highlights, die Instandhaltung unserer Kirchen und viele andere Aktivitäten 
benötigen manchmal zusätzliche Mittel, um so zu sein, wie wir es heute erleben. 
 

Aktuell benötigen wir für unsere Kirche  
Unterstützung für die Renovierung. Zum 
Beispiel müssen die Ziffernblätter neu 
erstellt werden, da eine Renovierung nicht 
mehr möglich.  
 

 
Bankverbindung des Förderkreises: 
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenkreis Walsrode 
Zweck:  Spende Arche Eickeloh- 

             Hademstorf   
             Kostenstelle 5515 – 63300 

Bank:  Kreissparkasse Walsrode  
BIC:  NOLADE21WAL 
IBAN:  DE53 2515 2375 0045 0295 27 
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März und Ostern 2024 
 

Freitag 01.03.   18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag Pastorin Half  
in der Eberhard-Schwarz-Halle      und Team 

Sonntag 03.03.    KEIN Gottesdienst in Eickeloh –  
Einladung nach Ahlden 

Sonntag 10.03.   17.00 Uhr Gottesdienst zum     Pastorin Half 
„Tag der Posaunenchöre“. Anschließend    Posaunenchor 
Bekanntgabe des Ergebnisses der KV-Wahl  
im Gemeindehaus   

Sonntag 17.03.  10.00 Uhr Gottesdienst        Pastorin Half          
Sonntag 24.03.   10.00 Uhr Gottesdienst      P.i.R. Köhnecke 
  

Gründonnerstag 28.03.  19.00 Uhr Andacht mit Abendmahl     Pastorin  
am Lagerfeuer in Ahlden                             Seelenbinder                  

Karfreitag 29.03.   15.00 Uhr Andacht mit Abendmahl     Pastorin  
zur Sterbestunde Jesu      Seelenbinder 

Ostersonntag 31.03.   6.00 Uhr Osterfrühgottesdienst       Pastorin Half 
                                       Anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 
Ostermontag  01.04.   10.00 Uhr Festgottesdienst     Pastorin Half 

mit Posaunenchor        Posaunenchor 
 

April 2024 
 

Sonntag 07.04.    10.00 Uhr Gottesdienst                    Lektor H. Plesse 
Sonntag 14.04.    10.00 Uhr Konfirmation       Pastorin Half 
Sonntag 21.04.    10.00 Uhr Konfirmation       Pastorin Half 
Sonntag 28.04.    10.00 Uhr Gottesdienst       P.i.R. Köhnecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchenvorstandswahl 2024 
 

Die Vorbereitungen für die Kirchenvorstandswahl sind in vollem Gange. 
Inzwischen haben hoffentlich alle wahlberechtigten Gemeindemitglieder per Post 
Wahlunterlagen erhalten. Es ist neu, dass Sie so auch online oder per Briefwahl 
abstimmen können. Informationen über den Wahlvorgang sind bei den 
Unterlagen dabei. 
Der „richtige“ Wahltag ist am Sonntag, 10. März 2024. Dann wird es bei uns in 
Eickeloh und Hademstorf die Möglichkeit zur persönlichen Stimmabgabe geben 
(in Hademstorf von 10-12 Uhr in der Eberhard-Schwarz-Halle, in Eickeloh 
von 14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindehaus). 
Wir freuen uns wieder auf eine rege Beteiligung. 
Das Ergebnis wird im Anschluss an den Gottesdienst um ca. 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Eickeloh bekanntgegeben. 
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Mai 2024 
 

Sonntag 05.05.   10.00 Uhr Gottesdienst   Pastorin Half 
Donnerstag 09.05.  17.00 Uhr Himmelfahrt                Pastorin 

Sommerandacht an der Alten Kirche     Seelenbinder 
Sonntag 12.05.    KEIN Gottesdienst in Eickeloh 
Pfingstsonntag 19.05.  17.00 Uhr Sommerandacht   Pastorin Half 

mit Posaunenchor    Posaunenchor 
Sonntag 26.05.    KEIN Gottesdienst in Eickeloh – 

Einladung nach Hodenhagen 
 

Sonntag 02.06.  17.00 Uhr Gottesdienst mit Ein-  Pastorin Half 
führung des neuen Kirchenvorstandes Pastorin 

Seelenbinder 
 

 
Jubiläumshochzeiten 
 

Haben Sie in diesem Jahr Silberne, Goldene oder sogar Diamantene Hochzeit?  
Wie schön!  Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass Sie Ihre Feier auch 
gern mit einem kleinen Gottesdienst in der (Alten) Kirche beginnen können oder 
auch mit einer kurzen Andacht „auf dem Saal“.  
 

Es ist eine gute Gelegenheit, ein bisschen zurückzuschauen, Gott zu danken und um 
seinen Segen zu bitten für die nächste Zeit. Wenn Sie das möchten, melden Sie sich 
gern: Pastorin Sabine Half, Tel: 05161-7895493.  

 
Herausgeber:  Evangelisch-lutherische Kreuz-Kirchengemeinde 

Eickeloh-Hademstorf, Am Pfarrhof 1, 29693 Eickeloh 
 

Verantwortlich: Kirchenvorstand Eickeloh-Hademstorf 
Lars Maschmeyer, Hademstorf 

Kontakt: l.maschy@gmx.de, 05071/913177 
 

Fotos: Lars Maschmeyer, Clara Fette, Kirchenkreis, Privat 
 

Korrektur: Sabine Half, Carina Maschmeyer 
 

Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 850  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 
28. April 2024 
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Das Kuratorium der Nachbarschaft Süd stellt sich vor 
 

Am 15. Dezember 2022 geschah das, was der Kirchenkreis schon länger für alle 
Gemeinden plante: Das Kuratorium der Nachbarschaft Süd wurde gegründet. Diese 
besteht aus den Kirchengemeinden Ahlden, Eickeloh-Hademstorf, Gilten und 
Schwarmstedt, die schon länger miteinander Angebote und Projekte planen und 
umsetzen (z.B. Sommerreise, Passionsandachten, Tauffest).  
 

Nun geschieht in dieser Nachbarschaft noch mehr: die Stelle der Diakonin Silke 
Reimann ist nicht mehr an die Kirchengemeinde Schwarmstedt gebunden, sondern 
an die Nachbarschaft. Damit es ein konkretes Miteinander geben kann, wurde das 
Kuratorium gegründet, das aus Vertreter:innen aller Gemeinden der Nachbarschaft 
besteht. Hier wird nachgedacht über die Zukunft der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen und mehr – erste gemeinsame Angebote für Kinder gab es im Sommer 
sowie einen Adventskalender Podcast für und von Jugendlichen. Auch Aktionen wie 
das Team Training oder die Schweden Freizeit, die auf Kirchenkreisebene angeboten 
werden, gehören in den Aufgabenbereich. Mehr ist in Planung, langfristig freuen wir 
uns über Jugendliche, die in diesem wichtigen Gremium mitarbeiten möchten.  

 

Auf dem Foto v.l.n.r. hinten: Aribert Heidt (Ahlden), Carsten Friedrich Wiebe (Eickeloh, stellv. 
Vorsitz), Stephan Bock (Gilten), Pn. Julia Krohmer (Schwarmstedt, Vorsitzende), Olaf Ruprecht 
(Kirchenkreis), v.l.n.r. vorne: Claudia Weißenfels (Eickeloh), Heidi Schmidt (Ahlden), Dn. Silke 
Reimann (Nachbarschaft Süd; Geschäftsführung), Pia Quaas (Nachbarschaft Süd).  
Es fehlen: Pn. Sabine Half und Lars Maschmeyer (Eickeloh); Monika Volbers-Handwerker und Beate 
Schüler (Schwarmstedt); Pn. Elke Conrad (Gilten).  
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Lebens- und Erziehungsberatung Walsrode – wir sind für Sie da! 
 

Seit über 40 Jahren stehen wir den Menschen im Heidekreis mit unseren Angeboten 
zur Seite und helfen Lösungen zu finden. Wir sind ein multiprofessionelles Team 
bestehend aus acht Psycholog:innen und Sozialarbeiter:innen.  
 

Sie können uns anfragen, wenn sie z.B. das Gefühl haben, in Ihrer Partnerschaft 
oder Ehe „läuft etwas schief“. Wir wissen, wie anstrengend und herausfordernd der 
Alltag als Familie sein kann. Schulische Probleme, ungewisse Arbeitsbedingungen, 
Patchworkkonstellationen, Anforderungen an Kinder und Jugendliche und vieles 
mehr. Gerade in den letzten Jahren haben wir stark zunehmend Anfragen im Bereich 
der Erziehungs- und Familienberatung. Scheuen Sie sich nicht, sich Unterstützung 
zu holen! Wir sind für Sie da und helfen Ihnen gerne, den Familienalltag zu meistern. 
 

Wenn sich der gemeinsame Weg trennt, helfen wir in unserer Trennungs- und 
Scheidungsberatung vergleichbar als Brückenbauer, Differenzen zu überwinden. 
Denn eine Trennung ist für alle Familienmitglieder eine Belastung, muss aber nicht 
zu einem Kontaktabbruch führen. Damit Eltern Eltern bleiben – auch wenn sie 
getrennt sind. Dafür bieten wir zusätzlich u.a. für Kinder im Alter von 8-11 Jahren 
mit „Halbe Eltern – Ganze Kinder“ ein Gruppenangebot an. Dabei können sich die 
Kinder (unter Gleichgesinnten und ohne ihre Eltern) über ihre Sorgen austauschen 
und nehmen wahr, dass sie in der Situation nicht allein sind. Sie lernen Gefühle 
besser zulassen zu können und gehen gestärkt in den Alltag.  
Darüber hinaus bieten wir für Kinder- und Jugendliche Einzelberatungen an. Diese 
Erstgespräche haben bei uns stets Vorrang, sodass sie spätestens innerhalb von einer 
Woche einen Termin wahrnehmen können. Wichtig zu wissen ist, dass Kinder und 
Jugendliche eine Beratung auch ohne das Wissen der Eltern vereinbaren können.  
Über alledem steht selbstverständlich die gesetzliche Schweigepflicht.  
 

Wir bieten einen geschützten Raum für jeden Ratsuchenden! Unsere Angebote sind 
konfes-sionsunabhängig und kostenfrei. 

So erreichen Sie uns:  

Lebensberatung Walsrode, Kirchplatz 8 

29664 Walsrode, Telefon 05161/ 989 740,  

Mail: lebensberatung.walsrode@evlka.de 
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass –  
„… durch das Band des Friedens“     Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
 

Die Gottesdienstplanungen für den Weltgebetstag haben lange Entstehungs-
geschichten und waren in Deutschland eigentlich im September 2023 abgeschlossen. 
Eigentlich…  
 

Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit dem 7. Oktober 
2023 hat das deutsche Organisations-Komitee eine aktualisierte Version für den 
Gottesdienst erarbeitet und herausgegeben. „Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg 
in Israel und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen biblischen 
Motto …“durch das Band des Friedens“ so wichtig wie nie zuvor“, betont die 
evangelische Vorstandsvorsitzende des WGT, Brunhilde Raiser.  
 

Die Geschichten der Frauen geben einen Einblick in Leben, Leiden und Hoffnungen 
in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie 
Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu en-
gagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch 
nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 
 

Am 1. März 2024 werden Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinen-
sischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. So kann der Weltgebetstag in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass - gehalten durch das Band des Friedens - 
Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. 
 

Wir treffen uns zum Gottesdienst um 18.30 Uhr in der Eberhard-Schwarz-Halle in 
Hademstorf mit anschließendem gemeinsamem Essen von palästinensischen 
Gerichten und einem Austausch. 
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